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Unser Mitbürger der plötzliche Nationalökonom

«Eusi Chriegswirtschaft isch psychologisch negativ orientiert und wege dem
individuelle Egoismus schtagniert dänn das subjektive Zwangs-Süschtem,
behinderet naturgemäß die Konsumazion der Güter, während e liberali

Handelspolitik dere Burschoaökonomie ganz anderi Produkzionsfakfore uf->

oktruaiere würd dur e Razionierig vo dr Protäkzions-Rotazion, als Uusdruck

vonere autarke Schtabilisierig. Ich will nu ei Exämpel schtatuiere: Ich ha

Bschtellige uf zwei Tonne Schmierseupfe und was wird mir bewilliget? En

gwüsse Prozäntsatz wird mir bewilliget. Da gsehnzi a dem lapidare Byschpiel,
wie mini Argumäntazione klar uf der Hand liged!»

in der malerischen Schlüsselgasse 8 in Zürich
im Zentrum der Stadt hinterm Sl. Peter

die originelle, heimelige Weinslube
im BUndner Stil in Arvenholz

Herrliche Veltliner Weine
die renommierte Küche

mit BUndner Spezialitäten
Bes.: Willy u. Marie-Louise Kessler-Freiburghaus

frUher Hotel und Weinstube an der Landi!

Zukünftiges
«Meine Tochter besucht das

Gymnasium. Das Heiraten ist jetzt so schwierig,

darum soll sie juris studieren.»
«Und Ihr Sohn?» «Ach, der sagt:

die Mädchen verstehen heute alle nichts

von der Küche und er ist so sehr für
gutes Essen.»

«Na, dann soll er eben Koch
werden.» Jules

Der beste Weg
zu neuer Kraft

Ovignac Senglet

der gute
Eier-Cognac

Vormittags und Nachmittags je ein Likörglas

voll wirkt Wunder I
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